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Titelbild 1: Preis: "Das Grüne Band", Titelbild 2: Mu Hao bei der Feriensportwoche im Sommer 
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Hauptverein 

Stefan Molsner, ,  Zeppelinstraße 3, 70193 Stuttgart (  0711 / 29 32 68 
 

 
 
Liebe Leser, 
in gut vorbereiteten Gesprächen mit dem 
Amt für Sport und dem Amt für Liegen-
schaften der Landeshauptstadt Stuttgart 
haben wir versucht, eine einfache Lösung 
für die Zeit nach Ablauf des Erbbaurechts 
für unser Vereinsgelände oberhalb des 
Waldheims Marienburg, in S-Wangen zu 
finden. "Einfach" - schön wärs! 
Doch nun zeichnet sich Licht am Ende des 
Tunnels ab. Damit ist auch klar, dass in 
der neuen Saison für uns nichts ändern 

wird; sowohl Fußball als auch Tennis sind 
weiterhin wichtige Nutzer des Geländes - 
die Planungssicherheit ist für beide Ab-
teilungen wichtig! 
Planen kann auch die Tischtennisabtei-
lung; und zwar mit рΦлллϵΣ ŘƛŜ ǎƛŜ ǾƻƳ 
Deutschen Olympischen Sportbund er-
halten hat, als Lohn für hervorragende 
Nachwuchsarbeit. Die Preisverleihung für 
den Gewinn des "Grünen Bandes für vor-
bildliche Talentförderung im Verein" fin-
det am 13. Oktober bei der Commerz-
bank statt. Nach 1996 gewinnen wir so-
mit zum 2. Mal diesen tollen Preis; dies 
verdeutlicht die Kontinuität unserer jah-
relangen guten Arbeit für den Tischten-
nis-Nachwuchs. 
Auch im Schach blüht dieses zarte 
Pflänzchen dank Trainer Rudolf Eber-
hardt, der hofft, damit irgendwann auch 
die erste Mannschaft zu verstärken. 
Was sich sonst noch in unseren insge-
samt 5 Abteilungen tut, entnehmt Ihr bit-
te den folgenden Berichten - viel Spaß 
dabei! 

Stefan Molsner 
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Tischtennisabteilung 
 

Abteilungsleiter: Stefan Molsner, Zeppelinstraße 3, 70193 Stuttgart, ( 0711-293268 

 
Liebe Leser, 
Mitte Juni kam die Meldung, dass wir 
nach 1996 zum zweiten Mal für unsere 
Jugendförderung vom DOSB mit dem 
"Grünen Band für vorbildliche Talentför-
derung im Verein" ausgezeichnet wer-
den. Damit sehen wir unser langjähriges 
Bemühen um die Jugendarbeit gewür-
digt, für die wir Tag für Tag hart arbei-
ten. Die Preisverleihung am 13. Oktober, 
wird sicherlich ein Höhepunkt unserer 
diesjährigen Vereinsaktionen - sobald 
wir die genauen Daten haben, werden 
wir weiter informieren. 
Da die Arbeit im Laufe der Jahre kontinu-
ierlich zugenommen hat, haben wir seit 
2004 auch die Möglichkeit geschaffen, 
dass junge Menschen bei uns ein freiwil-
liges soziales Jahr absolvieren. Leider 
endete die Tätigkeit unseres letzten Mit-
arbeiters, Jens Felger, im August. Wir 
danken ihm nochmals für seinen tollen 
Einsatz für unseren Verein! 
Nach der Absage von Ebru Kekec war 
lange war nicht klar, ob wir erneut einen 
geeigneten Kandidaten finden würden - 
erst Mitte Juli legten wir uns darauf fest, 
ab September erstmals einen Bundes-
freiwilligendienstleistenden zu engagie-
ren; mit Max Schneider aus Lübeck (sie-
he Interview in diesem Heft) wurden wir 
gerade noch rechtzeitig vor Saisonstart 
fündig. 
Max wird bei der Organisation und 
Durchführung unserer Heimspiele eben-
so mithelfen, wie im Jugendtraining. Zu-
dem hat er die Teamführung der 3. Jun-
gen U15 übernommen. Wir wünschen 
ihm eine tolle Zeit beim Sportbund und 

bitten alle Mitglieder, ihn zu unterstüt-
zen. 
Apropos unterstützen: Leider mussten 
wir auch für die abgelaufen Saison wie-
der bei dem ein- oder anderen Mitglied 
ŜƛƴŜƴ ½ǳǎŀǘȊōŜƛǘǊŀƎ Ǿƻƴ млϵ Ŝrheben, 
weil selbst die wenigen Helfereinsätze 
nicht geleistet wurden - bis zur Abtei-
lungssitzung im Winter muss dies neu 
geregelt werden. 
Neu geregelt ist bereits, dass wir in der 
neu gegründeten 3. Liga mit einem 4er-
Team antreten. Wer gedacht hat, dies 
würde uns zum Nachteil gereichen, reibt 
sich nach den beiden Auswärtssiegen in 
München (6:2) und Neckarsulm (6:1) 
verwundert die Augen; doch trotz der 
wichtigen Siege gegen die Mitkonkur-
renten um den Abstieg wird es eine 
schwere Runde. Da sind unsere Heim-
spiele natürlich von besonderer Bedeu-
tung; das erste steht am 4. Oktober um 
18.00 Uhr gegen den ATSV Saarrücken 2 
an. Der neue Modus bringt auch eine 15-
minütige Pause mit sich, die zur Stär-
kung genutzt werden kann. Wir erwar-
ten Euch alle gut vorbereitet in der 
Sporthalle Nord! 
Auch die anderen 23 Teams beginnen 
nun Schritt für Schritt mit der Vorrunde; 
alleine 9 Herrenmannschaften sorgen 
für viel Arbeit für unsere Mannschafts-
führer, die auf alle Spieler angewiesen 
sind. Unsere Bitte: jeder möge seinen 
Teil zum Gelingen der anstrengenden 
Spielrunde beitragen; durch verlässliche 
Einsätze, durch Mithilfe beim Auf- und 
Abbau und durch Anfeuern seiner Kolle-
gen. 
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Wie wichtig dieses Verhalten für ein 
Team ist, zeigte sich zuletzt bei den 
Deutschen Mannschafsmeisterschaften 
der Jugend, als wir mit dem U15-Team 
einen tollen 4. Platz belegten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zuvor waren wir bei den Württembergi-
schen und den Baden-Württemberg-
Meisterschaften jeweils Erster gewor-
den. Dass auch unser U18-Team bei den 
Württembergischen bzw. Baden-Würt-
tembergischen Titelkämpfen als sensati-
oneller 2. bzw. 3. aufs Treppchen kam, 
zeigt, dass wir auch in der Breite gut 
aufgestellt sind. 
Um dies auch weiterhin zu gewährleis-
ten, ist es nötig, immer wieder neue Ta-
lente zu finden und zu fördern. Daher 
haben wir auch über den Sommer wie-
der 2 Feriensportwochen mit gut 55 
Teilnehmern ausgerichtet, halten Sport-
stunden an Kindertagesstätten, planen 
Minimeisterschaften an 10 Stuttgarter 
Schulen, bauen die TT-Schule um Mu 
Hao weiter aus und helfen an Tischten-
nistagen an Schulen mit. An den Schulen 
sind unsere Trainer seit 2 Jahren ehren-
amtlich im Jugendbegleiterprogramm 
tätig; wir wollen nun auch in den Ganz-
tagsbetrieb einsteigen und organisieren 
die entsprechenden Aus-und Weiterbil-
dungen für die Trainer. Durch unsere 
Maßnahmen sind die Trainer mittlerwei-

le in ganz Stuttgart begehrt - so bieten 
wir von September bis Dezember auch 4 
Kurse "Fit ab 50" an. 
Neben all den Kursen und Lehrgängen ist 
uns jedoch auch der normale Trainings-
betrieb wichtig. Dieser umfasst während 
der Schulzeiten wie gewohnt täglich fast 
5 Stunden und bietet für alle Mitglieder 
beste Möglichkeiten, sich zu verbessern. 
Und auch in den Ferien kann trainiert 
werden - allerdings wurde dieses Ange-
bot zuletzt in den Sommerferien nicht 
voll genutzt. 
Und auch im Jugendtraining standen 
schon einmal mehr Tische - Grund ge-
nug, uns Gedanken zu machen: Kinder 
und Jugendliche verbringen immer mehr 
Zeit an der Schule, gleichzeitig auch 
mehr Zeit vor dem PC und im Internet - 
das wirkt sich eben aus. Nur ein qualita-
tiv hochwertiges Sportangebot kann uns 
da helfen - daher werden wir ab sofort 
im Jugendtraining kleinere Gruppen mit 
mehr Jugendtrainern anbieten. Dies wird 
unter anderem durch unseren Jugend-
förderverein ermöglicht, der hier vorbild-
liche Arbeit leistet! 
Auch die DJK fördert uns seit Jahren re-
gelmäßig - ein Dank an dieser Stelle für 
diese wichtige Unterstützung! 
Wer sich genauer darüber informieren 
will, sei auf unsere Homepage www. djk-
sportbund-stuttgart.de 
verwiesen, die mit aktuellen Beiträgen 
ihre Leser auf dem laufenden hält; wes-
halb wir an dieser Stelle wieder nur eini-
ge wenige Highlights (wie das 10. Kuno-
Walter-Gedächtnisturnier und unsere 
anschließende Abteilungsfeier) auffüh-
ren. Diese nochmal in Erinnerung zu ru-
fen, möge Euch wie immer Freude berei-
ten: Viel Spaß beim Lesen! 

Stefan Molsner 
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Was geschah seit dem SB-Magazin 1/2014 im Tischtennis? 
 

4. Mai: Bezirkspokalendspiele 
5 Pokale für den SB: Herren S, Herren C, 
Damen S, Jungen U18, Mädchen U18. 
 

 
 
Gewannen im Finale mit 4:3 gegen 
Münster: Herren 8 mit Henrik Preussner, 
Wolfgang Hini und Gerd Rückert 
 
6. bis 9. Juni: DJK Bundessportfest in 
Mainz 
Insgesamt stellten wir 18 Teilnehmer 
und Betreuer, davon 2 Bundessieger: 
Mario Scheible im U18-Einzel und Bernd 
Müller / Jana Neumaier (DV Freiburg) 
im Mixed. 
 

 
 
Unsere Teilnehmer genossen die Tage 
auch außerhalb des grünen Tisches 

19.-22. Juni: DJK Schülerchampionat in 
Kamen 
Das Team des Diözesanverbandes (DV) 
Rottenburg-Stuttgart bestand schon fast 
traditionell nur aus Spielern des Sport-
bunds; diesmal stellten wir sogar gleich 
3 Teams, die nicht nur Masse, sondern 
auch Klasse hatten: der Sieg beim Bun-
dessportfest (3:2 gegen den DV Trier) 
war die fast logische Konsequenz. 
Das Siegerteam: Hugo Lopes-Teixeira, 
Moritz Feucht und Lara Engel. Im Jun-
gen-Einzel siegte überlegen Tom Geh-
ring. Insgesamt gab es 5 Medaillen für 
unseren DV. 
 

 
 
DJK-Bundesschülermeister 2014: Tom 
Gehring 
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